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Ein Rückblick auf 2022



Die Idee

Viele Museen arbeiten bei euroart zusammen und tauschen Ausstellungen aus. Das ist mit einem hohen Aufwand für Transport 

und Versicherung verbunden. Daraus entstand 2021 auf der Generalversammlung in Edam-Volendam die Idee einer digitalen 

Ausstellung zu einem bestimmten Thema. Die euroart-Arbeitsgruppe traf sich erstmals auf dieser euroart-Generalversammlung. 

Ziel war es, die Koordination unter den euroart-Mitgliedern zu fördern und unser Netzwerk bekannter und berühmter zu machen! 

Die Arbeitsgruppe unter der Leitung von Heiko Brunner und Francisca van Vloten hatte einen Plan für ein erstes Projekt im Jahr 

2022 erstellt: euroart digital SUMMER Ausstellung 2022

Dora Koch-Stetter
1881 Bayreuth –1968 Ahrenshoop-Althagen
Girl in the meadow�Young Lisa, sittingin the grass�, undated�before1911�
Oil on canvas, 34 x 40,5 cm
Foundation Kunstmuseum Ahrenshoop,

Hans Versfelt
Breda 1968 
Beach pavilionin greyweather, 2021
Oil on canvas, 40 x 30 cm
DUNAatelierin Katwijk



Mitmachen, aber wie?

Kommunen, klassische und moderne Kunst- und Künstlervereinigungen, die euroart als Mitglieder oder Partner angehören, waren 

herzlich eingeladen mitzumachen.

Für die Teilnahme galten folgende Bedingungen:

Pro Museum konnten drei Werke zum Thema Sommer eingereicht werden, die Werke sollten über den gesamten Zeitraum oder aber 

zu einem großen Teil in dem teilnehmenden Museum zu sehen sein und auf die digitale Ausstellung hinweisen. Die Abbildungen 

mussten hochauflösend und druckfähig sein, die Abbildungsrechte müssen durch das Museum geklärt sein. 

Alfred von Schönberger
Graz 1845 –1912 Königstein im Taunus 
Blick auf Kronberg �Malerblick�, 
Oil on canvas, 31 x 51 cm



Die Partner 

Zum ersten Mal organisierte euroart zusammen mit vielen deutschen und niederländischen Mitgliedern eine digitale Ausstellung.

An dieser Präsentation nahmen teil:

Ahrenshoop (D) Kunstmuseum, Domburg (NL) Marie Tak van Poortvied Museum, Heikendorf (D) Künstlermuseum

Kronberg (D) Museum der Malerkolonie, Katwijk (NL) Katwijkmuseum, Nunspeet (NL) Noord Veluws Museum

Malwerk Oberhausen(D) , Bremen (D) Overbeckmuseum, Schwaan (D) Kunstmuseum, Worpswede (D) Modersohnmuseum 

Ben Viegers
1886 The Hague –1947 Nunspeet
Farm 'Op 't Hoge’ in Nunspeet, 1938-1947
Oil on canvas 40 x 80 cm
Collection Municipality of Nunspeet



Die Museen

Die Museen in Nunspeed und Heikendorf haben sich bereit erklärt, eine Ausstellungswand in ihrer Ausstellung dafür zur Verfügung zu 

stellen. Dazu wurden auf einem Monitor in den beiden Museen jeweils drei Werke aus den teilnehmenden Kolonien neben den Originalen 

aus dem jeweiligen Museum in einer Endlosschleife gezeigt. Ein Flyer hat die Ausstellung begleitet und wurde auch an alle Teilnehmer 

verschickt. 

Nunspeet Heikendorf



Die Ausstellung

Rudolf Bartels
1872 Schwaan -1943 Rostock
Schwaan in thesummer, undated
Oil on canvas
Collection Kunstmuseum Schwaan

Fritz Overbeck
Bremen 1869–1909
Summertime II, or: Swimming boyin theAue, 1908
Oil on canvas
Overbeck-Museum, Bremen



Die Ausstellung

Heinrich Blunck
1891 Kiel –1963 Heikendorf
Looming cloud, 1923
Oil on cardboard
KünstlermuseumHeikendorf-KielerFörde

Anonymous
Painting‘en plein air’ in thesummer, undated
Oil on canvas, 25 x 35 cm
ICEAC CFVV, Domburg



Die Ausstellung

Gerd Lepic
Würzburg in 1962
De Wide View 4, paintedin Vreeland/Holland 2019 
Acrylicandindianinkon canvas,              30 x 40 cm
MalwerkOberhausen

Otto Modersohn
1865 Soest, 
Germany –
Rotenburg 1943
Ourgarden, 1902
Oil on cardboard, 
57,5 x 41,2 cm
Museum am 
Modersohnhaus, 
Worpswede



Wie weiter 2023 – Thema Wasser

Der Flyer wurde von Margot aus Nunspeet erstellt und gedruckt. In Nunspeet und Heikendorf gab es 

nur positive Resonanz. Die Besucher schauten aufmerksam auf die Präsentation. Es trug dazu bei, das 

Netzwerk euroart sichtbarer zu machen. 

Halten Sie es für eine gute Idee, dieses Projekt weiterzuführen? 

Meinen Sie, dass das Projekt geändert werden muss? 

Wer wäre bereit 2023 teilzunehmen?

Welches Museum hat die Möglichkeit und die technische Ausstattung die Ausstellung zu präsentieren? 

Kontakt: 

Heiko.Brunner@euroart.eu

office@euroart.eu


